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Begründung zum Bebauungsplan

Al lgemeines Wohngebiet

' 'Westenhausen Süd-Ost ll"

Markt Manching

Entwurfsverfassen
Architektengruppe 4 lngolstadt
Braun Dietz Lüling
Aloisiweg 11, 85049 lngolstadt
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Der Bebauungsplan umfaßt eine Teilfläche des Grundstuckes Fl.Nr. 140 der
Gemarkung Westenhausen.
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Der Bebauungsplan ist aus dem Flächennutzungsplan des
Marktes tvlanching (genehmigt mit Anderungsbescheid vom
5.4.93. A2421 -ß21, PAF-10-1 (92)) entwickelt.

Der Bebauungsplan dient folgenden Zielen und Zwecken:
Deckung des Wohnbedarfs der Bevöll1erung

B. Laqe. Größe und Beschaffenheit des Bauqebietes

1, Das Baugebiet liegt im süd-osten westenhausens, ca. 300 m vom
Ortskem entfemt.

Das Plangebiet ist wie folgt umgrenä:
-im Norden: GV-Straße Westenhausen-Knodorf
-im Westen: westliche Grenze öffenfl. Feldweg Fl.Nr. 141-

Gemarkung Westenhausen
-im suden: nördliche Grenze öffenflicher Feldweg Fl.Nr. 132
-im osten: Fiktive Grenze von der Ferdzufahrt Höchstraße zum

Felöreg Fl.Nr. 1r3Zin gerader Linie

2. Das Gelände ist eben.

Der Boden besteht aus wechselnd starken Kies- und
Schotterschichten m it ein gelagerten Auelehmantei len.

lm Geltungsbereich ist außer einer landrrvirtschaftlichen Halle keine
Bebauung vorhanden.
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c te bauliche

a.) 14 Einzel- oder Doppelhäuser
mit max. 28 Wohneinheiten und
ca. 3 Einwohner pro WE

1 Die Art der baulichen Nutzung wird im Bebauungsplan wie folgt
festgeseEt:

- Art der baulichen NuEung:
( SS 1 ff. BaUNVO) Ailg. Wohngebiet

2, lm Baugebiet sind vorgesehen ca:

84 EW

Einwohnerzuwachs 84 EW

lm Bebauungsgebiet werden ca.2a volksschulpflichtige Kinder wohnen

3. Stellplätze:
Je Wohneinheit werden arvei Stellplätze enichtet
(StellplaEsaEung)

4. Flächenaufteilung:

4.1 Gesamtfläche ca. 1,37 ha 13685,0 qm 1OA o/o

4.2 öffentliche Fläcfren
-Straße mit Gehweg und parkstr.

4.3 Grunstreifen an der Hochstraße

4.4 Feldweg im Osten

2058,0 qm

244,0 qm

729,0 qm

15 0Ä

2 o/o

5 o/o

4.5 Nettowohnbaufläche 10654.0 qm 78 o/a

Es ergibt sich eine

-.Bruttowohnbaudichte von ca.20 Wohnungen je ha Bruttowohnbauland
- Nettowohnbaudichte von e.a.25 Wohnungln iä na Nettowohnbauland



4

D. Erschließuno

1' Das Baugebiet erhält einen Anschluß an die Hochstraße im Norden und
wird an die bestehenden Erschließungsstraßen des wesil. angrenienden
Wohngebietes angebunden.

2' Die im Bebauungsplan vorgesehenen Erschließungsstraßen werden in
einem Zuge hergestellt.

3' Die Wasserversorgung ist sichergestellt durch Anschluß an die zentrale
wasserversorgung der Emsgadener Gruppe. Der vorhandene
wasserdruck reicht aus, um die erfordenicne Feuersicherheit zugewährleisten. lm Zuge der Erschließungsarbeiten fur dieses BaugeOiet
werden Hydranten in der erforderlichen Anzahl eingebaut. -'e

4. Westenhausen wird im Trennsystem entwässert.
Die Abwässer werden abgeleitet durch Anschluß an die zentrale öriliche
Kläranlage. Auf den Grundstücken wird überschüssiges Oberflächen- und
Drainagewasser versickert.

5. Die stromversorgung ist gesichert durch Anschluß an das
VersorgungsneE der lsar-Ampenrerke.

6' pj9..e99eitigung der Abfälle ist sichergestellt durch die überorliche
Müllabfuhr auf Landkreisebene.

7. Die Erschließung erfolgt vollständig durch den Markt Manching.

8. Die Gasversorgung durch Anschluß an das Erdgasnetz der stadt
lngolstadt ist möglich.

1. Für die Wasserversorgung:
a) 180 lfm neuer Hauptstrang
b) 40 lfrn Ansctrlußleitungen

2. Für die Abwasserleitung:
a) 180 tftn neuer Hauptsammler
b) 40 tftn Anschlußleitungen
c) 8 Scfräctrte

EP (DM)
a 160,00
a 110,00

GP(DM)
29900,00
4400,00

a
a

cl

600,
300,
20a,1

00 109000,00
00 12000,00
00 9600,00

3. Für'Straßen, Wege und plätze:
a) Beleuchtung (4 Einheiten)
b) 2058 qm verkehrber. Ausbau

a 60,00 14640,00

a 1800,00
a 160,00

7200,00
329290,00

4. Fur Grunanlagen 244 qm

SUMME sl3920.00
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F. voraussichtliche Auswirkunoen und verwirklichunq der planunq

Es sind keine negativen Auswirkungen durch die Venvirklichung der
Planung zu enrarten. Die Lage in der Lärmschutzzone Ci des Manchinger
Mi I itärfl ughafens kann durch Schal lschutzma ßnahmen kompens i ert werden

Der Ortsrand nach Osten hin wird gegenuber der bestehenden Situation
durch die vorgesehene Bebauung und Begrunung verbessert. Durch die
ländliche Strukturierung des Gebietes und das angrenzende Naherholungs-
gebiet mit Weiher wird ein hoher Wohnwert enrartet.

Markt Manching

.T.q r.s.l.t L-s.: . . L?. :.9 9 :. L?.9 I
Ort, Tag

Entwurfsverfasser:

lngolstadt, 12. 06.1996

(h
Bürgermeister
Huch

Lüling, Dipl. lng.Architekt

Diese Begrundung wurde mit dem Entwurf des Bebauungsplanes gem.

g 3 Abs. 2 BauGB vom .?.?.'.Q1'.19.9q.............mit...11'.q.q...19.9.q..... öffenilich

ausgelegt.

bp tesVbegr/960612
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